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EINE LIEBE DIE… IST MEIN EINZIGES GLÜCK

D I E  L E S E Z E I C H E N  D E R  
T E E N S  

I  C a r e i s t  e i n  L e s e z e i c h e n ,  d a s  D i c h  M o n a t  f ü r  M o n a t  
a n  d a s  W o r t  d e s  L e b e n s  e r i n n e r t .
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BRASILIEN

CAMILLA

n Brasilien muss man 
mit 16 Jahren eine 
Prüfung machen, von 
der abhängt, ob man 
weiterführende Schulen 
besuchen darf oder 
nicht. Wer durchfällt, 
muss ein Jahr warten, 
bevor er die Prüfung 
wiederholen darf. 
Darum lernen alle wie 
verrückt, um den Test 
zu schaffen.
Unter uns Schülern 
herrscht ein richtiger 
Konkurrenzkampf, wir 
denken nur noch an den 
Test, auch in der Familie. 
Meine Eltern träumten 
schon von meiner 
Zukunft, was ich machen 
werde, wenn diese 
wichtige Hürde 
genommen ist. 

I Ich lernte viel und versuchte echt, alles zu tun, was 
möglich war. Nicht nur, um den Test gut abzuschließen, 
sondern auch, weil es für mich der Wille Gottes war und 
ich in dem Beruf, für den ich studieren wollte, etwas für 
die geeinte Welt tun konnte. Das war ganz klar für mich.

Zu meiner großen Überraschung habe ich den Test nicht 
bestanden, sondern bin durchgefallen. Aber ich war nicht 
traurig, ich spürte in mir einen großen Frieden, denn ich 
war sicher, aus Liebe zu Jesus alles getan zu haben, was 
mir möglich war. So konnte ich ganz frei mit den anderen, 
die bestanden hatten, feiern und wieder mit dem Lernen 
beginnen…  Nach einigen Tagen rief mich eine 
Freundin an: „Herzlichen Glückwunsch, Camilla!

Ich habe auf der Homepage deiner Fakultät 
nachgeschaut und gelesen, dass sich drei Studenten 
abgemeldet haben, du hast den ersten freien Platz 
bekommen.“ Ihr könnt euch meine Freude vorstellen! Ich 
war mir ganz sicher: ich hatte Gott den ersten Platz 
gegeben, und er hat einen Platz für mich vorbereitet!

DER ERSTE 
PLATZ

en Jüngern war schon viel vom Inhalt der 
Seligpreisungen Jesu bekannt, aber jetzt
hörten sie zum ersten Mal davon, dass die, 
die ein reines Herz hatten, Gott sogar sehen 
konnten. Um welche Reinheit ging es da, wenn ihr 
soviel verheißen wurde?
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ie Seele wird nicht so sehr gereinigt durch bestimmte 
Rituale, sondern durch das Wort Gottes.
Sein Wort ist nicht wie die Worte der Menschen. 
Vielmehr ist darin Christus selbst gegenwärtig, so 
wie er auch in der Eucharistie oder in der Feier des 
Abendmahles gegenwärtig ist. Durch Sein Wort tritt 
Er in uns ein. Und wenn wir es in uns wirken 
lassen, macht Er uns frei von der Sünde und 
schenkt uns ein reines Herz.

SCHON REIN

DURCH

DAS GELEBTE

WORT

ie Reinheit des Herzens ist also Frucht des 
gelebten Wortes Gottes, all jener Worte Jesu,
die uns frei machen von unseren sogenannten 
Anhänglichkeiten, denen wir zwangsläufig
erliegen, wenn unser Herz nicht in Gott und Seinen 
Weisungen verankert ist.
Diese Anhänglichkeiten können Dinge betreffen, 
Geschöpfe oder uns selbst. Aber wenn das Herz nur 
auf Gott ausgerichtet ist, fällt alles andere weg.

EIN HERZ,

AUSGERICHTET

AUF GOTT

ALLEIN

robieren wir es aus und sagen wir oft: „Du bist 
mein Herr, mein einziges Glück bist Du allein“. 
Sagen wir es vor allem dann, wenn uns Bilder, 
Gefühle, Leidenschaften in Besitz nehmen, unseren 
Blick auf das Gute verdunkeln und uns die Freiheit 
nehmen wollen.

„DU BIST MEIN HERR,

MEIN EINZIGES GLÜCK

BIST DU

ALLEIN“

Aus einem Kommentar von Chiara Lubich zusammengestellt vom Gen 3-Weltzentrum
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„SELIG, DIE EIN 

REINES HERZ 

HABEN; 

DENN SIE WERDEN 

GOTT SCHAUEN.“ (Mt

5,8)


